
MEDIENINFORMATION
Wien, 1. 10. 2026

40 Jahre Libertine Sadomasochismus-Initiative Wien
Vor 40 Jahren ist die "Libertine Sadomasochismus-Initiative" per Gründungsinserat ins Leben 
gerufen worden. Seitdem steht die Libertine Wien sichtbar für Offenheit, Auseinandersetzung mit 
SM- und Fetisch-Themen, das Ausleben persönlicher Kicks und Kinks, das Überwinden von Tabus 
und überhaupt für eine vielfältige erotische Kultur.

Dieses Jubiläum der Libertine - der ältesten pansexuellen, deutschsprachigen, offen sichtbaren SM-
Initiative – wird nun mit einer großen Ausstellung gefeiert. Und es wird - 40 Jahre nach der 
Gründung –  diskutiert, was aus den Ideen von einst geworden ist und was die Herausforderungen 
einer "Libertinage" der 2030er Jahre sein werden.

Ausstellung: 40 Jahre Libertine Wien
                      1986-2026 – Erotic Avantgarde/Underground

Die Geschichte der österreichischen SM- und Fetisch-Szene: Vom "Sadomasochistischen Manifest" 
bis zum menschlichen Pony-Gespann, von der Zeitung "Unter Druck" über das "Strenge 
Heurigenfest" bis zum "Badefest".

Dokumente, Plakate, Bilder, Zitate, Artefakte.

Sa., 17. 10. 2026 bis Mo., 26. 10. 2026, täglich 16:00 bis 22:00, Eintritt frei.

Amerlinghaus, 1070, Stiftgasse 8, Galerie.

Führungen spontan auf Anfrage.
"Special Guests", Diskussion und "G'schichtl drucken" täglich ab 20:00.

Sa., 17.10. 18:00 Vernissage
Mo., 26.10. 19:00 Finissage

Mehr Info: https://www.libertine.at/40jahre

Pressematerial: https://www.libertine.at/downloads/40jahrelibertine.zip

Flyer/Plakat: https://www.libertine.at/downloads/40jahreflyer.pdf

Rückfragehinweis:
Robert Matzinger, Obmann des Vereins Libertine Wien, robert@libertine.at
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